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0 Allgemeines

Das Jahr 2008 war für das Institut durch drei positive Ereignisse geprägt. Das wichtigste
war der Beitritt Österreichs zur ESO am 1. Juli. Damit wurde den jahrzehntelangen, sehr
arbeitsintensiven Bemühungen endlich ein erfolgreiches Ende gesetzt. Ein weiteres Ereig-
nis war die Berufung von Olaf Reimer auf eine Professur und damit die Etablierung der
Astroteilchenphysik in Österreich durch Mitgliedschaften in HESS und FERMI. Weiters
sind die Bleibeverhandlungen mit Sabine Schindler positiv verlaufen.

1 Personal

Dr. Marco Barden (PostDoc* (FWF), Durchwahl 34), Daniel Clarke B.Sc. (Doktorand*
(FWF), 60), Dr. Chiara Ferrari (wiss. MA Kat.I, bis 31.08.), Dr. Herbert Hartl (allg.
Bed., 39), Dr. Eelco van Kampen (Univ.-Ass. 1/2, bis 04.11., geringf. Besch.* (FWF) seit
05.11.), Mag. Dr. Wolfgang Kapferer (wiss. MA Kat. I, 43), A. Univ.-Prof. Dr. Stefan
Kimeswenger (stellv. Vorstand, 50), MMag. Michaela Lechner (Doktorandin* 1/2 Dokto-
randenstelle* (TWF), bis 31.07.), Mag. Dr. Martin Leitner (Doktorand* (FWF), 01.03.
bis 30.09, PostDoc* (FWF) seit 01.10., 41), Ass.-Prof. Dr. Manfred Leubner (54), Mag.
Lorenzo Lovisari (Doktorand* (FWF), 32), Dr. Emanuela Orru (PostDoc* (FWF) seit
07.01., 46), Mag. Martin Pancisin (Doktorand* (FWF), 32), o. Univ.-Prof. Dr. Jörg Pflei-
derer (Emeritus, 60), A. Univ.-Prof. Dr. Walter Saurer (38), Schafer Josef (Tutor, 01.03.
bis 15.07., 55), Univ.-Prof. Dr. Sabine Schindler (Vorstand, 30), Dipl.-Phys. Josef Stöckl
(Doktorand* (DFG), seit 01.02., 46), Stefanie Unterguggenberger (Tutorin, 36), Dr. Vörös
Zoltan (PostDoc* (FWF), seit 01.02., 41), Ao. Univ.-Prof. Dr. Ronald Weinberger (35),
Mag. Julia Weratschnig (wiss. MA Kat. II, 32), Hildegard Egger (Sekretärin, 31), Friedrich
Vötter (Techniker, 55). (* = Drittmittel).

Stipendiaten: Mag. Thomas Kronberger (Doktorand* (Akademie d. Wiss.), bis 01.07.)
Mag. Magdalena Mair (Doktorandin* (Mils Electronic), bis 31.07.).

Schindler fungierte weiterhin als Präsidentin der Österreichischen Gesellschaft für Astro-
nomie und Astrophysik.
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Gäste und Gastvortragende:

Dr. Zoltan Vörös (Space Research Institute, Austrian Academy of Sciences, Graz, A), Dr.
Roberto Fusco-Femiano (IASF/INAF, Roma, I), Dr. Thierry Contini (Observatoire Midi-
Pyrenees, Toulouse, F), Dr. Alain Noullez (Observatoire de la Cote d’Azur, Nice, F), Dr.
Olivier Le Fevre (Laboratoire d’Astrophysique de Marseille, F), Dr. Emilio Romano-Diaz
(University of Kentucky, USA), Dr. Anita Schael (Institute for Astronomy, University of
Edinburgh, GB), Dr. Josef Koller (National Laboratory, Los Alamos, USA), Dr. Maximilian
Ruffert (University of Edinburgh, GB), Dr. Christian Köberl (Department für Lithosphä-
renforschung, Universität Wien, A), Dr. Stephanie Phleps (Max-Planck-Institut für Extra-
terrestrische Physik, München, D), Dr. Miguel Verdugeo Olivares (Institut f. Astrophysik,
Universität Göttingen, D), Dr. Ayyub Guliyev (National Academy of Sciences of Azer-
baijan, Shamakha Astrophysical Observatory, AZ), Dr. Roberto Gilli (INAF, Osservatorio
Astronomico di Bologna, I), Dr. David Wilman (Max-Planck-Institut für Extraterrestri-
sche Physik, München, D), Dr. Wolfgang Rhode (Universität Dortmund, D), Dr. Rosita
Paladino (Osservatorio Astronomico di Cagliari, Sardinia, I), Dr. Anita Reimer (Stanford
University, H. Experimental Physics Laboratory & Kavli Institute of Particle Astrophysics
and Cosmology, USA), Dr. Christof Wetterich (Institut für Theoretische Physik, Univer-
sität Heidelberg, D), Dr. Stefano Ettori (INAF-Astronomical Observatory of Bologna, I),
Dipl.-Phys. Steffen Knollmann (Astrophysikalisches Institut Potsdam, D), Dr. Bianca Pog-
gianti (Osservatorio Astronomico di Padova, I), Dr. Viviana Casasola (INAF – Istituto di
Radioastronomia, Firenze, I), Dr. Asmus Böhm (Astrophysikalisches Institut Potsdam,
AIP, D).

2 Tagungen, Lehre

Tagungsteilnahme mit eingeladenen Vorträgen:

„Dynamical Processes in Space Plasma – Isradynamics 08“, Ein Bokek, 11.05.–19.05.: Vörös.

„Dynamical Processes in Space Plasma – Isradynamics 08“, Ein Bokek, 11.05.–19.05.: Vörös,
Delva.

„59th International Astronautical Congress – Space Life Sciences Symposium“, Glasgow,
29.09.–03.10.: Grömer.

„International Conference in Statistical Physics – Sigma Phi 2008“, Chania, 14.07.–18.07.:
Leubner.

Eingeladene Kolloquiums- und Seminar-Vorträge:

Die - zahlreichen - Vorträge von Innsbrucker Astrophysikern dieser Art werden aus Platz-
gründen nicht mehr separat angegeben.

Schindler und van Kampen waren in die Organisation von Kongressen eingebunden (als
SOC-Mitglieder). Gutachtertätigkeiten bei Publikationsorganen mit Gutachterstab bzw.
bei Forschungsförderungsinstitutionen führten aus: Ferrari, Kapferer, Kimeswenger, Leub-
ner, Schindler, Vörös, Weinberger.

Lehrtätigkeiten:

Es wurde die Lehre in den Gebieten Astrophysik und Astronomie, Informatik sowie Physik
an der Universität durchgeführt. Im Sommersemester 2008 wurden 36 Semester-Wochen-
stunden von insgesamt 11 Mitgliedern der Sektion Astrophysik (darunter einem ehema-
ligen Institutsmitglied) abgehalten. Im Wintersemester 2008/2009 beliefen sich die Wo-
chenstunden an Lehrveranstaltungen auf 42, die von 10 Institutsmitgliedern, sowie einem
externen Lektor abgehalten wurden. In beiden Semestern wurden erneut fachübergreifende
Lehrveranstaltungen forciert. Eines unserer Institutsmitglieder war in den Lehrbetrieb zur
Ausbildung von Lehramtsstudierenden im Fach Physik eingebunden.



Innsbruck: Institut für Astro- und Teilchenphysik 517

3 Wissenschaftliche Arbeiten

3.1 Galaxienhaufen und Kosmologie

Die Herkunft des Haufengases soll mit Hilfe der schweren Elemente geklärt werden. Schwere
Elemente können im Haufengas nicht direkt erzeugt werden, daher muss ein Teil des Mate-
rials aus den Galaxien stammen. Verschiedene Mechanismen von galaktischen Massenver-
lusten wurden hinsichtlich ihrer Effizienz, Zeitentwicklung und räumlicher Verteilung be-
züglich der Anreicherung des Umgebungsmediums untersucht. Untersuchte Mechanismen
beinhalten: Galaktische Winde, Ram-pressure stripping, Starbursts, AGNs and Galaxien-
Galaxien-Wechselwirkungen. Auch der Einfluss von Kollisionen von Galaxienhaufen auf die
Verteilung der schweren Elemente wurde evaluiert. Weiters wird die Galaxienentwicklung
in Galaxienhaufen dabei betrachtet, wobei hier gefunden wurde, dass Abstreifungseffekte
die Sternentstehungsrate deutlich erhöhen können. Insbesondere können auch Sterne hinter
den Galaxien gebildet werden. Die Resultate wurden mit optischen- und Röntgenbeobach-
tungen verglichen (Ferrari, Kapferer, Kimeswenger, Kronberger, Mair, Pancisin, Schindler,
van Kampen, Unterguggenberger, Weratschnig, Breitschwerdt/Berlin, Ruffert/Edinburgh).

Die Beobachtungen der Galaxienhaufen, die als Gravitationslinsen dienen, wurden mit-
tels SUSI2/ESO-NTT vervollständigt, die daraus resultierenden Bilder der Galaxienhaufen
wurden ausgewertet. Insbesondere wurde der Haufen Z3146 näher beleuchtet und mittels
einer kombinierten Lensing-/Röntgenanalyse untersucht (Kausch, Schindler, Erben/Bonn,
Wambsganss/Heidelberg, Schwope/AIP).

Es wurden Röntgenanalysen von XMM Beobachtungen von Galaxienhaufen durchgeführt,
um unter anderem thermische und nicht-thermische Phänomene korrelieren zu können.
Insbesondere wurden S1136, Abell 3667, Sersic 159-03, der Centaurus Haufen und Abell 514
untersucht (Lovisari, Ferarri, Schindler, Weratschnig, Gitti/Feretti/Bologna, Dolag/Gar-
ching).

Die Galaxienhaufen Abell 521 und Abell 3921 wurden im Rahmen einer Multiwellenlängen-
Analyse untersucht. Beide Systeme zeigen deutliche Spuren von Zusammenstößen von Sub-
systemen mit dem Haupthaufen. Auch zeigen sie eine komplexe Struktur in ihren Morpholo-
gien und eine komplexe Dynamik. Mittels kombinierter Radio- und Röntgenbeobachtungen
konnten mehrere Belege für ein pre-merging Stadium als auch für ein post-merging Stadium
gefunden werden. Damit konnte gezeigt werden, dass Galaxienhaufen mittels hierarchischer
Strukturentstehung gebildet werden (Ferrari, Schindler).

Mittels Vergleich von beobachteten optischen, Radio- und Röntgendaten des Galaxienhau-
fens Abell 3921 haben wir die Wirkung eines markanten Verschmelzungsprozesses zwei-
er Unterhaufen auf die Sternbildungs- und Radioemissions-Eigenschaften von bestätigten
Haufenmitgliedern untersucht. Wir konnten zeigen, dass durch den Verschmelzungsvor-
gang die Sternbildungsraten von Galaxien in der Region, in der die Verschmelzung statt-
findet, erhöht ist. Dieser Vorgang dürfte sowohl Wechselwirkungen zwischen dem interga-
laktischen Medium und Galaxien als auch Gezeitenwechselwirkungen zwischen einzelnen
Galaxien sowie dem Haufen und Galaxien gefördert haben (Ferrari, Hunstead/Sydney,
Feretti/Bologna, Maurogordato/Nizza, Schindler).

Die hohe Auflösung von unseren Chandra-Daten hat es uns erlaubt, unser ursprüngliches
für Abell 521 vorgeschlagenes Verschmelzungs-Szenario mittels einer optischen Analyse
zu verfeinern. Abell 521 ist ein spektakuläres Beispiel eines Haufens, der multiple Ver-
schmelzungsvorgänge aufweist und aus mehreren Substrukturen besteht, die zu verschie-
denen Zeiten in Richtung Zentrum des Systems strebten. Der sehr gestörte dynamische
Zustand dieses Haufens wird außerdem durch unsere Entdeckung eines Radio-Überrests
(VLA-Daten) in dessen Südost-Region bestätigt (Ferrari, Arnaud/Saclay, Ettori/Bologna,
Maurogordato/Nizza, Rho/Pasadena).

Um die Bedeutung komplexer Galaxienwechselwirkungsphänomene in Galaxienhaufen zu
bestimmen, untersuchten wir die interne Kinematik von simulierten und beobachteten
Spiralgalaxien. Sowohl das komplette 2-dimensionale Geschwindigkeitsfeld als auch Rota-
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tionskurven wurden untersucht. Mit 30h Beobachtungszeit am VLT wurden Galaxien im
inneren Teil massiver Galaxienhaufen bei einer Rotverschiebung von etwa 0.5 beobachtet.
Um ein tieferes Verständnis für die Entwicklung von Galaxien in Haufen und für systmati-
sche Effekte der Beobachtung zu gewinnen, wurden numerische Simulationen durchgeführt.
Wir fanden eine starke Abhängigkeit der Rotationskurvenform von Beobachtungseffekten
und untersuchten die Effekte von Gezeitenwechselwirkungen und Mergern auf das Ge-
schwindigkeitsfeld (Kapferer, Kronberger, Schindler, Unterguggenberger, Ziegler/ESO).

3.2 Himmelsdurchmusterungen

In einem vorgeschritteneren Stadium der Auswertung befindet sich die Durchmusterung des
Abell 901/902 Galaxienhaufens im Rahmen des STAGES-Projektes. Via nah-ultraviolett-
optischer spektraler Energieverteilungen und bei 24µm aufgenommenen Infrarot-Daten in
Kombination mit aus Hubble-Weltraumteleskop-Daten bestimmter Morphologien unter-
suchten wir die Eigenschaften optisch passiver Spiralgalaxien und staubgeröteter Galaxien.
Anhand der untersuchten Haufengalaxien stellte sich heraus, dass es sich bei beiden Ob-
jekttypen größtenteils um ein und dasselbe Phänomen handelt. Beide bilden immer noch
Sterne mit einer recht substantiellen Rate, von etwa einem Viertel derer von normalen
blauen Spiralgalaxien. Diese Sternentstehung ist jedoch stärker durch Staub verdunkelt
als bei normalen Galaxien und ihre optischen Signaturen sind nur schwach ausgeprägt. In
einem Massenintervall zwischen log(M∗/MSonne) = [10, 11] stellen sie mehr als die Hälfte
der sterne-bildenden Galaxien des Haufens. Eine solch starke Population von roten Spira-
len lässt sich am besten mit einem langsamen Erlöschen der Sternentstehung während des
Einfalls der Galaxien in den Haufen erklären und einer noch langsameren morphologischen
Transformation. Bei geringeren Massen log(M∗/MSonne) < 10 sind solche Galaxien jedoch
selten. Dies lässt sich nur damit erklären, dass in diesem Fall das Erlöschen der Stern-
entstehung schnell vonstatten geht und direkt von morphologischer Veränderung begleitet
wird (Wolf/Oxford, Barden, van Kampen, und die STAGES-Kollaboration).

Darüber hinaus untersuchten wir die Häufigkeit staub-verdunkelter Sternentstehung als
Funktion der Umgebung mittels der vorgenannten Abell 901/902 Daten (STAGES) und
einem Vergleichsfeld, das etwa der kosmischen Durchschnittsdichte entspricht (GEMS).
Durch Kombination von nah-ultraviolett-optischen spektralen Energieverteilungen und bei
24µm aufgenommenen Infrarot-Daten konnten wir sowohl die nicht-verdunkelte als auch
die durch Staub verhüllte Sternentstehung in massiven Galaxien (M > 1010MSonne) mes-
sen. Es stellte sich heraus, dass Sternentstehung in Umgebungen mit hoher Galaxiendichte
unterdrückt wird. Darüber hinaus fanden wir, dass bei mittleren und hohen Objektdich-
ten fast 40% aller sterne-bildenden Galaxien eine rote Farbe haben. Es handelt sich hier
um die bereits weiter oben beschriebenen Objekte. Mehr als die Hälfte aller roten sterne-
bildenden Galaxien haben ein niedriges Verhältnis ihrer IR-zu-UV Leuchtkraft. Sie haben
relativ hohe Sersic-Indizes, und sie kommen gleich häufig bei allen Umgebungsdichten vor.
Weitere 40% der roten sterne-bildenden Galaxien habe hohe IR-zu-UV Leuchtkraftverhält-
nisse, welches eine starke Staubverdunklung anzeigt. Diese haben relativ hohe spezifische
Sternentstehungsraten und sind häufiger bei mittleren Objektdichten. Daraus folgern wir,
dass obwohl mit zunehmender Objektdichte Sternentstehung unterdrückt wird, der ver-
bleibende Teil an Sternentstehung zu einem großen Teil staubverdunkelt ist. Dies weist
darauf hin, dass Interaktion mit der Umgebung der Auslöser solcher Phasen verdunkelter
Sternentstehung ist, bevor dann schließlich die Sternentstehung komplett verlischt (Gal-
lazzi/Heidelberg, Barden, van Kampen, und die STAGES/GEMS-Kollaboration).

3.3 Hoch-rotverschobene Galaxien

Für 33 Submillimeter-Galaxien, die auf SHADES 850µm SCUBA Bildaufnahmen des
Subaru-XMM Deep Field (SXDF) entdeckt und im Radio- und mittleren Infrarot-Bereich
identifiziert wurden, haben wir spektrale Energie-Verteilungen (SEDs) für den gesamten
optischen bis Submillimeter-Wellenlängenbereich erstellt. Die zugehörigen optischen Da-
ten entstammen dem SXDF und Objektflüsse im mittleren und fernen Infrarot kommen
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von SWIRE. Photometrische Rotverschiebungen für unsere Quellen erhielten wir mit-
tels optischer sowie IRAC 3.6- und 4.5µm Flüsse. Daraufhin wurden SED-Vorlagen an
die Daten bei größeren Wellenlängen angepasst, um die Eigenschaften der Fern-Infrarot-
Emission zu bestimmen, die die bolometrische Leuchtkraft dieser Quellen dominieren. Die
so erhaltene Rotverschiebungsverteilung passt weitgehend zu vorherigen Ergebnissen von
Submillimeter-Quellen im SHADES SXDF. Die Modellierung mit Mustergalaxien ergab,
dass aktive galaktische Kerne, obwohl sie in 10% aller Objekte vorkommen, nicht wesent-
lich zur gesamten bolometrischen Leuchtkraft beitragen (van Kampen, Clarke, und die
SHADES Kollaboration, 76 Wissenschaftler in verschiedenen Ländern).

In Hinsicht der spektralen Energieverteilungstypen entsprechen lediglich zwei von 51 Quel-
len, für die wir photometrische Rotverschiebungen bestimmt haben, einem Quasar-Spek-
trum. Etwa 80% aller Quellen lassen sich am besten mit Spektren von späteren Gala-
xientypen modellieren (Sc, Im, und Starburst). Unter Berücksichtigung der Photometrie
bei 850µm schließen wir, dass die durchschnittliche SCUBA-Quelle Sterne mit einer 6-
bis 30-fach höheren Rate bildet, als man von Messungen basierend auf dem optischen
Wellenlängenbereich (gemessen im Ruhesystem) für staub-verdunkelte Sternentstehungs-
ausbrüche erwarten würde. Ein solcher Sternentstehungsausbruch bildet 15-65% der ge-
samten stellaren Masse des Objekts. Eine vereinfachende Rechnung unter Zuhilfenahme
der durchschnittlichen Sternentstehungsgeschichte ergibt, dass zwischen jede fünfte bis
jede fünfzehnte helle (L∗ + 2mag< Lopt < L∗ − 1mag) Feldgalaxie im Rotverschiebungs-
intervall 0<z<3 irgendwann in ihrem Leben einen ähnlich energetischen staub-umhüllten
Ausbruch an Sternentstehung erleben wird. Weiterhin berechneten wir die Entwicklung
der Sternentstehungsratendichte als Funktion der Zeit und finden ein Maximum bei ei-
ner Rotverschiebung z ∼ 2 (van Kampen, Clarke, und die SHADES Kollaboration, 76
Wissenschaftler in verschiedenen Ländern).

3.4 Ausrichtung von Galaxien

Die Untersuchungen zu räumlichen Galaxien-Ausrichtungen wurden fortgesetzt. Unter-
sucht wurde vor allem ein möglicher Zusammenhang zwischen der Ausrichtung der Spin-
vektoren und den Radialgeschwindigkeiten von Galaxien. Dabei wurden die Daten (Posi-
tionswinkel, Durchmesser, Radialgeschwindigkeit) von 10562 Galaxien mit einer Radial-
geschwindigkeit kleiner als 5000 km/sec im Bereich des Lokalen Superclusters statistisch
ausgewertet. Um Ausrichtungseffekte der Spinvektoren der Galaxien statistisch festzustel-
len, wurden Kolmogorov-Smirnov-, Kuiper- und Fourier-Tests verwendet. Die Ergebnisse
deuten darauf hin, dass in bestimmten Geschwindigkeitsbereichen Ausrichtungseffekte eine
Rolle spielen könnten. Weiters wurde ein möglicher Zusammenhang zwischen der Ausrich-
tung der Spinvektoren und der Morphologie der Galaxien untersucht. In unserem Sample
von 5169 Galaxien im Lokalen Supercluster zeigen die verschiedenen Galaxientypen ei-
ne zufällig verteilte Ausrichtung der Spinvektoren. Allein für späte Balkenspiralen kann
ein Ausrichtungseffekt nicht ausgeschlossen werden. Weitere statistische Untersuchungen
betreffen die Eigenschaft der Händigkeit (Chiralität) von Galaxien und deren Zusammen-
hang mit einer eventuellen Ausrichtung der Spinvektoren (Saurer; Aryal, Paudel, Neupane,
Kafle, alle 4 von der Tribhuvan University, Kathmandu, Nepal).

3.5 Andere wissenschaftliche Arbeiten

Plasmaprozesse:

Selbstorganisierende Prozesse manifestieren sich in verschiedensten astrophysikalischen
Plasmen, zum Beispiel in Turbulenzen des Sonnenwindplasmas oder in der Massenver-
teilung stellarer Systeme. Spezielle Bedingungen die für das Auftreten von kohärenten
Wellenstrukturen und Turbulenzen notwendig sind, werden etwa im Weltraum um den
Planeten Venus beobachtet und erforscht. Während dort Turbulenzen für eine lokale Auf-
heizung des Plasmas sorgen, lassen die beobachteten Proton-Zyklotron Wellen auf das
Vorhandensein von planetarem Wasserstoff im Weltraum schließen. Der Sonnenwind in
Erdbahnnähe wird zum Beispiel durch die Raumsonden Wind und Stereo beobachtet.
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Die Untersuchung von Wahrscheinlichkeitsverteilungen charakteristischer Plasmaparame-
ter, im speziellen das Verhältnis von magnetischer zu kinetischer Energiedichte, zeigte eine
gute Übereinstimmung mit einer log-normal Verteilung, und typische Veränderungen mit
dem Zyklus der Sonne wurden untersucht (Leubner, Leitner, Vörös).

Planetarische Nebel:

Die Beobachtungen der Very Late Helium Flash (VLTP) PNe V605 Aql und V4334 Sgr
wurden detaillierter auf Asymmetrien untersucht. Das ständige Radio-Monitoring zeig-
te erste sichtbare zeitliche Verläufe. Weitere optische Beobachtungen am ESO VLT und
am VLTI wurden für 2009 wiederum genehmigt (Kimeswenger, Zijlstra/Manchester, van
Hoof/Brüssel).

Variable Sterne:

Umfangreiche spektroskopische Beobachtungen der pekuliären Nova V2362 Cyg während
und nach dem zweiten Anstieg der Lichtkurve, welche am eigenen 60cm Teleskop gewonnen
worden waren, wurden analysiert. Die beiden ungewöhnlichen eruptiven Variablen V838
Mon und V4332 Sgr wurden mittels eigener Beobachtungen der Jahre 2002/2003 und mit-
tels Archivdaten weiter untersucht. Dabei wurde das Hauptaugenmerk auf die Umgebung
zwecks genauerer Bestimmungen der Distanz gelegt (Kimeswenger).

ÖWF-FFG Innovationsprojekte:

In Kooperation mit der Industrie wurden einige Technologien und Know-How, zum Teil aus
dem AustroMars-Projekt und dem PolAres-Forschungsprogramm, im Rahmen von Studien
und experimentellen Untersuchungen angewandt.

Datenanalyse AustroMars Famos: Datenabgleich zwischen dem Famos-Experiment von
AustroMars und den biomedizinischen Daten aus dem Saliva-Assays (gemeinsam mit Fa.
Object Tracker und University of Texas, Medical Branch) (Grömer, Gruber).

Astronomiegeschichte Oberösterreich: Erstellung eines Dossiers für ein astronomiegeschicht-
liches Tourismus-Projekt (gem. mit Fa. Amazing) (Grömer).

Biozide Wirkung von Silberbeschichtungen: Experimentdesign zum Effekt von Ag als Wirk-
substrat bei der Bedampfung durch ein durch MHD oszillationsbeschleunigtes Plasma
(gem. mit Fa. Qasar) (Grömer, Luger, basierend auf Arbeiten im Rahmen von PolAres).

Vibrationsfreie Aufhängung für ein helikoptergestütztes Kamerasystem: Entwicklung einer
schwingungsgedämpften Konstruktion für den Einbau eines ferngesteuerten HD Kamera-
systems, basierend auf der Sensoraufhängung des für AustroMars konstruierten Ferner-
kundungssystems (gem. mit Fa. Panthera) (Grömer).

Astrobiologie – ÖWF-Polares:

Im Rahmen des ÖWF Projektes „PolAres“ wird eine Identifikation und Quantifikation von
Kontaminationsvektoren bei einer bemannten Marsexpedition unter Mars-analogen Um-
weltbedingungen simuliert. Dazu wurde in Kooperation Testmessungen mit einem Ground
Penetrating Radar im Kaunertaler Gletscher durchgeführt, ein Workshop für Mars-Analog-
Testsites an der Uni Graz (14.-15.03.), ein Science Comm. Workshop (06.04., Stockerau),
ein Tagungsworkshop zum Thema „On-Board Data Handling“ des simulierten Rauman-
zugsprojektes ’‘Aouda“ (12.04., München), der Programm-Workshop an der Uni Graz (04.-
06.07.) und der Aouda Suit-Workshop in St.Florian/Linz (28.-30.11.) ausgerichtet.

Basierend auf einem 90µm Filtrat des JSC1a Mars Soil Simulants und fluoreszierenden
Makrospherulen wurden erste Eichkontaminate zur Analyse von Kontaminationsvektoren
in der Arktis entwickelt.

Rechnersystem:

Der Beowulf Cluster wurde wieder erweitert und Vorbereitungen zu Erschließung neuer
Ressourcen im Rahmen der Plattform HPC und der anstehenden Berufung Astroteilchen-
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physik begonnen (Kimeswenger, Stöckl, Kapferer, Kausch und Mitarbeiter des ZID).

ESO in-kind:

Das Projekt zur Modellierung des Nachthimmels von 0.3 bis 20µm für die ESO - finanziert
aus den Zusagen zum in-kind des österreichischen ESO Beitritts - wurde definiert. Die
Detailplanungen werden noch bis Mitte 2009 laufen, bevor die Arbeiten voll beginnen
(Kimeswenger, Kausch, Barden).

4 Öffentlichkeitsarbeit

Viele Jahre bereits – lange bevor die österreichischen Universitäten den Wert von Öffentlich-
keitsarbeit erkannt haben und diese seit einiger Zeit sogar ausdrücklich einfordern – sind
eine Anzahl von Mitarbeitern der Sektion Astrophysik unseres Instituts im Rahmen viel-
fältiger Aktivitäten in der Öffentlichkeitsarbeit involviert. Dazu gehören zum einen diverse
Auskünfte per Telefon, sowie Interviews, die sich in Form von Presse- und Radio-Beiträgen
niederschlugen, jedoch vor allem aktive Teilnahme an universitäts-, regional- bzw. öster-
reichweiten Aktionstagen (Tag der offenen Tür der Universität, Lange Nacht der Forschung,
Kinder-Sommer-Uni der Jungen Universität, Österreichischer Astronomietag, Girls’ Days
in Tirol, Schüler Schnupperwoche für begabte Schüler, FIT - Frauen in die Technik und Na-
turwissenschaften, European Researchers’ Night, nun auch Internationales Jahr der Astro-
nomie). Erwähnenswert sind außerdem unser Angebot an die Bevölkerung um Teilnahme
an unseren regelmäßig angebotenen Nächten der offenen Tür. Weiters war und ist unser
Institut Anlaufstelle für Schulen und Amateure bei astronomischen Problemstellungen und
der Verteilung von Anschauungsmaterialien (Grömer, Hartl, Kapferer, Kimeswenger, Sau-
rer, Schindler, Unterguggenberger, Vötter, Weinberger, Weratschnig).

Etliche Institutsmitglieder hielten, auf Einladung, bei verschiedensten Institutionen im In-
und Ausland populärwissenschaftliche Vorträge, Kurse, leiteten Exkursionen, führten Leh-
rerseminare durch, schrieben Artikel oder lieferten namhafte Diskussionsbeiträge. Derlei
Aktivitäten, bisher bereits zahlreich (siehe frühere Jahresberichte) erfuhren im Berichtsjahr
sogar noch eine Steigerung gegenüber den Vorjahren und werden, des Internationalen Jahrs
der Astronomie wegen, im Jahr 2009 eine weitere Steigerung erfahren. Wir verzichten dies-
mal, aus Platzgründen, auf detaillierte Angaben (Kapferer, Saurer, Schindler, Weinberger).

Erneut stießen die diversen Veranstaltungen des mit einem Büro am Institut beheimateten
Österreichischen Weltraumforums, vor allem den Mars betreffend, auf besonders große
Resonanz in der Öffentlichkeit. Praktisch alle dieser vielfältigen Aktivitäten fanden unter
der Leitung, zumindest aber Mitwirkung, von Gernot Grömer und häufig mit Teilnahme
mehrerer Institutsmitglieder statt.

5 Diplomarbeiten und Dissertationen

Abgeschlossen:

Armin Lässer (Diplomarbeit Lehramt): Die Entfernungsleiter.

Robert Weitlaner (Diplomarbeit Lehramt): Die Physik des Skispringens.

Markus Werthmann (Diplomarbeit Lehramt): Astronavigation.

Thomas Kronberger (Dissertation): Galaxy-Environment Interactions in Multi-Scale Si-
mulations.

Michaela Lechner (Dissertation): Astrophysics and GRID-Computing – an Analysis of
Experienced Gain on the Basis of Selected Case Studies.
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Laufend:

Diplomarbeiten:

Stefanie Unterguggenberger: The Influence of AGN Heating on the Thermodynamics of
the ICM.

Doktorarbeiten:

Maria Außerlechner: Visualisierung im Physik- und Mathematikunterricht.

Daniel Clarke: Der Ursprung der Galaxien: Simulationen und Beobachtungen im Fernen
Infrarot und Sub-mm Bereich.

Andreas Knapp: Sensitivitätsanalyse von Differentialgleichungen in der Astrophysik.

Cornelia Lederle: Wissenschaft mit kleinen Teleskopen.

Lorenzo Lovisari: Metallizitätskarten von Galaxienhaufen.

Magdalena Mair: Simulationen von verschmelzenden Galaxienhaufen.

Martin Pancisin: Metallanreicherung in Galaxienhaufen durch AGN.

Josef Stöckl: Magneto-hydrodynamische Simulationen extragalaktischer Systeme.

Julia Weratschnig: Wechselwirkung von nicht-thermischen Komponenten mit Gas in Ga-
laxienhaufen.
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